
Klostergründungserzählungen  
Wissenschaftliches Colloquium 

13.03.–15.03.2024 
Tagungshaus der Akademie der Diözese  
Rottenburg Stuttgart / Kloster Weingarten 

Veranstalter:
Professor Dr. Cora Dietl, Justus-Liebig-Universität Gießen
Professor Dr. Christoph Fasbender, Technische Universität Chemnitz
Professor Dr. Edith Feistner, Universität Regensburg 
Professor Dr. Gesine Mierke, Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Kontakt:
christoph.fasbender@phil.tu-chemnitz.de
gesine.mierke@uni-bamberg.de
cora.dietl@germanistik.uni-giessen.de
edith.feistner@sprachlit.uni-regensburg.de

In Kooperation mit dem DFG-Projekt  
„Historische Narratologie und Raumchronistik“ 



Mittwoch, 13. März 

Gründungserzählungen in Viten und Legenden

13.00 Uhr Begrüßung und Einführung

13.15 Uhr Eröffnung

13.30 Uhr Christian Stadelmaier (Gießen):  
  Die Gründungsberichte des Klosters St. Gallen 
  vor dem Hintergrund ihrer Entstehungszeit

14.15 Uhr  Angelika Kemper (Klagenfurt): 
  Die Suche nach dem richtigen Ort: Die Kloster- 
  gründung in Eigils Vita S. Sturmi primi abbatis

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Philipp Stenzig (Düsseldorf):  
  Der liturgische Kult der hl. Gertrud,  
  Gründerin von Nivelles

Gründungserzählungen in Klosterchroniken

16.15 Uhr Michael Rupp (Würzburg):  
  Die Gründungserzählung des Klosters Ebersberg

17.00 Uhr Christian Schmidt (Leipzig):  
  Klostergründung mit Reliquienraub: Das Braun- 
  schweiger Aegidienkloster und die ‚Autor- 
  Chronik‘ des Abtes Bertold Meyer (um 1460)

18.00 Uhr Abendessen

Donnerstag, 14. März

09.00 Uhr Cynthia Stöckle (München):  
  in eius honorem monasterium [...]  
  construendum. Die Gründungserzählung  
  des Zisterzienserklosters Stams in Tirol in  
  der Chronik des Wolfgang Lebersorg

09.45 Uhr Christoph Fasbender (Chemnitz):  
  Die Gründungserzählung des Benedik- 
  tinerklosters Bosau bei Zeitz

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Verena Ebermeier / Nicole Wagner  
  (Regensburg): 
  Ettal im Entstehen. Typologie, Systema- 
  tisierung und Vermittlung einer Kloster- 
  gründung

11.45 Uhr Luca Kirchberger (Chemnitz):  
  Lepra, Könige und Visionen Gottes – Die  
  Gründungslegenden der Klöster Seedorf  
  und Gfenn

12.30 Uhr Mittagessen 

Gründungserzählungen in Landes- und Weltchroniken

14.00 Uhr Edith Feistner (Regensburg): 
  Von Weihenstephan über Andechs und Et- 
  tal zum Münchner Hof. Klostergründungs- 
  erzählungen und Residenzstadtbildung

14.45 Uhr Verena Ebermeier (Regensburg):  
  Kommunizierte Klöster – Klöster in  
  Kommunikation. Relevanz und Systema- 
  tisierung kommunikativer Vermittlungs- 
  elemente in chronikalischen Gründungs- 
  erzählungen

15.30 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Jürgen Wolf (Marburg): 
  Klöster in welthistorischer Dimension –
  Die ‚wahren‘ Klostergründungsberichte 
  in den großen deutschen Weltchroniken

Text, Bild, materielle Überlieferung

16.30 Uhr Gesine Mierke (Bamberg):  
  Klostergründungserzählungen in Text und 
  Bild. Zu einigen Beispielen aus dem nord- 
  deutschen Raum (Heiligengrabe und  
  Marienberg)

17.15 Uhr Tanja Mattern (Düsseldorf):  
  Klostergründung und Materialität.  
  Chronik und Totenbuch des Klosters  
  Wienhausen

18.00 Uhr Abendessen

Freitag, 15. März 

‚Literarische‘ Klostergründungen

09.00 Uhr Stefan Abel (Bern): 
  Sic locus, sic res, sic mutati sunt  
  animi – innere und äußere Selbst- 
  monastizierung in zwei spätmittel- 
  alterlichen (Herz-)Klostergründungs-
  erzählungen

09.45 Uhr Christiane Gärtner (Darmstadt):  
  Kloster Lorsch im Lorscher Codex  
  und im Nibelungenlied

10.30 Uhr Kaffeepause

10.45 Uhr Anna Lisa Starogardzki (Mannheim):  
  Die Braut als Klostergründerin.  
  Valentin Schumanns hystoira vonn  
  einem jungen grafen auß Mümpelgart 
  und eines hertzogen tochter auß  
  Engellandt

11.30 Uhr Cora Dietl (Gießen):  
  Eine fiktionale Klostergründung  
  zwischen Frankreich, Thüringen und  
  Bayern in Albrechts Jüngerem Titurel

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Abschluss und Ausblick


